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Binger Balikbayan Service e.K. im weiteren Schriftverkehr als BBS bezeichnet. 

 

1. Umfang und Leistungen von BBS 

- Abholung der Transportgüter  (Transportboxen) vom Auftraggeber 
- Verschiffung des Transportgutes in  Container nach den Philippinen 
- Auslieferung an die angegebene Lieferadresse 
- Versicherung gegen Verlust der Güter 
-  

2. Kosten dieser Dienstleistung 

Der Preis für diese Leistung ist abhängig von der Lage des Empfängerwohnortes auf den 
Philippinnen und kann aus der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen 
Preisliste von BBS entnommen werden. 

 

3. Verpackung der Güter 

Als Verpackung des Transportgutes sollen nur standardisierte Kartons verwendet 
werden. BBS stellt dem Auftraggeber auf Wunsch Kartons mit den Maßen Länge 72 cm, 
Breite 44 cm, Höhe 57 cm kosten-pflichtig zur Verfügung. Diese Kartons werden im 
Allgemeinen als Balikbayan Boxen bezeichnet. Bei der Versendung von Gütern, die 
extrem den Maßen von den standardisierten Kartons abweichen ist BBS berechtigt 
entsprechend den vorhandenen Maßen einen gesonderten Preis zu berechnen. Der 
Aufpreis hierfür liegt zurzeit bei 1,00 € pro Liter. 

Der Auftraggeber verpflichtet sich bei der Verpackung der Güter größte Sorgfalt walten 
zu lassen. BBS haftet nicht für Schäden bei der Abfertigung und Beförderung der 
Balikbayan Boxen, welche durch unsachgemäße oder mangelhafte Verpackung 
entstanden sind. 

 

4. Inhalt der Balikbayan Boxen 

Der Auftraggeber  ist ausschließlich für den Inhalt der Balikbayan Boxen verantwortlich, 
und muss den Inhalt in einer Packing Liste deklarieren.  Er verpflichtet sich keine in den 
Philippinen gesetzlich verbotenen oder illegalen Waren zu versenden. Eine Liste dieser 
Waren kann auf der Webseite von BBS eingesehen werden. Diese Liste erhebt aber 
keinen Anspruch der Vollständigkeit. 



Beim Verdacht von Unstimmigkeiten zwischen Packing Liste und Inhalt der Balikbayan 
Boxen ist BBS berechtigt, aber nicht verpflichtet, die Balikbayan Boxen für 
Prüfungszwecke zu öffnen.   

 

5. Zollpflichtige Waren und Güter 

Beim Versand von zollpflichtigen Gegenständen ist der Auftraggeber verpflichtet diese 
Gegenstände BBS an zu zeigen. Der Auftraggeber hat die zusätzlichen Kosten von 
anfallenden Zollgebühren oder anfallenden Steuern nach Aufforderung unverzüglich an 
BBS zu zahlen. Nach Zahlungseingang händigt BBS dem Auftraggeber die von der 
philippinischen Zollbehörde ausgestellten Belege aus. Die hierfür entstandenen Kosten 
sind nicht im Preis der Balikbayan Boxen enthalten und sind vom Auftraggeber separat 
zu begleichen. 
 

6. Haftung 

BBS ist nicht verantwortlich für eine verspätete Auslieferung und haftet nicht für 
Schäden, die durch höhere Gewalt, wie Naturkatastrophen, Kriegen, politischen 
Unruhen, Streiks, staatlichen Verfügungen oder Verkehrsstörungen im In- und Ausland 
entstehen. Bei Verspätungen durch die Zollabfertigung ist BBS nicht verantwortlich. 

Ebenfalls haftet BBS nicht für die Kosten und Konsequenzen sollte der Zoll zollpflichtige, 
illegale oder verbotene Gegenstände in einer Balikbayan Box entdecken. Die hierbei 
entstehenden Kosten sind vom ermittelten Auftraggeber zu begleichen. BBS ist 
berechtigt den Inhalt dieser Box der Zollbehörde zum Zwecke der Beschlagnahmung zu 
überlassen. Eine Regresspflicht seitens BBS gegenüber dem Auftraggeber besteht in 
diesem Falle nicht. 
 

7. Pfandrecht zu Gunsten BBS 

BBS erwirbt ein Pfandrecht an den Balikbayan Boxen. Das Pfandrecht dient zur 
Sicherung aller bestehenden Ansprüchen aus der Geschäftsverbindung zwischen BBS 
und dem Auftraggeber. 

 

8. Gerichtsstand 

Für die Geschäftsverbindung zwischen dem Auftraggeber und der ausführenden BBS gilt 
deutsches Recht. Der Gerichtsstand bei eventuellen Streitigkeiten ist Bingen am Rhein. 


